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Menschenrechtskodex der UN

• Allgemeine Erklärung der Menschenrechte (1948)
• Internationaler Pakt über bürgerliche und politische 

Rechte (UN-Zivilpakt, 1966/1976)
• Internationaler Pakt über wirtschaftliche, soziale 

und kulturelle Rechte (UN-Sozialpakt, 1966/1976)

• Übereinkommen der Vereinten Nationen gegen 
Folter und andere grausame, unmenschliche oder 
erniedrigende Behandlung oder Strafe, 10. 
Dezember 1984 / 26. Juni 1987 (CAT)
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UN-Antifolterkonvention 

• Konkretisiert das Folterverbot der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte (Art. 5) und des UN-
Zivilpaktes (Art. 7) in einem verbindlichen Vertrag.

• Von 153 Staaten ratifiziert (BRD 1990)
• Entstand aus dem „Wunsch, dem Kampf gegen 

Folter und andere grausame, unmenschliche oder 
erniedrigende Behandlung oder Strafe in der 
ganzen Welt größere Wirksamkeit zu verleihen” 
(Präambel).
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UN-Antifolterkonvention - Inhalt 

• Teil 1
• Definition
• Maßnahmen zur Verhinderung, Verfolgung und 

Bestrafung der Folter
• Art. 5: verpflichtet die Vertragsstaaten, mutmaßliche 

Folterer vor eigenen Gerichten strafrechtlich zur 
Verantwortung zu ziehen oder sie auszuliefern.

• Teil 2
• Art. 22: Gründung eines Ausschusses gg. Folter; prüft 

Mitteilungen über Verstöße gegen die Konvention
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UN-Antifolterkonvention - Inhalt 

• Teil 3
• Ratifikation und Kündigung durch einen Vertragsstaat

• Wichtig:
• Keine Auslieferung /Abschiebung bei Gefahr v. Folter
• Verbot der Verwertung von erpressten Aussagen als 

Beweis
• Keine Rechtfertigung durch „außergewöhnliche 

Umstände“ (z.B. Krieg)
• Unterweisungspflicht, Untersuchungspflicht d. Staates, 

Rechtsschutz der Gefolterten
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Definition von Folter

• vorsätzlich große körperliche oder seelische 
Schmerzen oder Leiden

• von einer „amtlichen Person“, im Auftrag oder 
Einverständnis zugefügt,

• um Aussage oder Geständnis zu erlangen,
• als Strafe für eine Tat,
• um einzuschüchtern oder zu nötigen,
• als irgendeine andere Art der Erniedrigung
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Probleme

• „große Leiden“?
• „amtlichen Person“ = Staat als Verursacher; und z.B. im 

Bürgerkrieg?
• „gesetzlich zulässige Sanktionen“ = keine Folter?
• Abgrenzung zu anderen Misshandlungen?
• Konvention jederzeit kündbar – Ausschlüsse v. Teilen 

durch Zusatzprotokolle möglich 
Empirische Konkretisierung der Definition durch Sonder-
berichte (Piet Kooijmans 1986, … Manfred Nowak 2011) 
mit Liste international gängiger Foltermethoden
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Weitere Dokumente

• Fakultativprotokoll (2002/2006): Inspektionssystem 
zur Verhütung von Folter – Vorbild:

• Europäische Antifolterkonvention (1987/1989): 
Verhinderung u. Verhütung von Folter durch 
Inspektionen von Gefängnissen u.a.

• Commitee against Torture: General comment no. 3, 
2012, fordert “Redress” (CAT Art. 14) = Wiedergut-
machung, -herstellung, Finanzielle Kompensation 
und Rehabilitation

• Istanbul-Protokoll (Türk. Rechtsmediziner 1999)
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Istanbul-Protokoll 1999

• Autoren: Türk. (Gerichts-)Mediziner 1996-1999 und 40 
MR-Organisationen aus 15 Ländern; UN-GenV 2000 
Resolution 55/89, Abs. 3, (Dt. 2015)

• zeigt Möglichkeiten zum Nachweis von Folterspuren auf 
• Diagnostik körperlicher Symptome an Haut, Gesicht, 

Zähnen, Brust, Bauch, Muskulatur, Skelettsystem, 
Urogenitaltrakt und Nervensystem bei unterschiedlichen 
Formen von Misshandlung

• Nachweis der seelischen Folgen
• Formuliert Standards für Untersuchung, Dokumentation 

und geschützte Gesprächsführung mit Betroffenen
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CAT/GC 3, 2012: „Rehabilitation“

• Wiederherstellung der Funktion / Erwerb neuer 
Fähigkeiten, entsprechend der veränderten Umstände 
eines Opfers nach Folter oder Misshandlung;

• Ziel: Höchstmaß an Selbständigkeit und Selbstversor-
gung der Betroffenen, an körperlicher, psycho-sozialer 
und beruflicher Unabhängigkeit und Leistungsfähigkeit;

• Verlangt langfristiges, integriertes Konzept, in dem 
spezialisierte Dienste für Gewalt- und Folteropfer 
verfügbar, angemessen und niederschwellig zugänglich 
sind – entspr. Instanbul Protokoll. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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